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2 ANGEDACHT

Geduld ist die Fähigkeit zu dulden, auszu-
halten und auszuharren. Geduld wartet auf
die Sonne, auch wenn die nicht zu sehen ist.
Geduld harrt auf den
Frühling, wenn der
Winter ewig scheint.
„Wenn wir aber auf
das hoffen, was wir
nicht sehen, so war-
ten wir darauf in Ge-
duld.“ (Röm 8,25)
Ein Mensch aus wär-
meren Gefilden, der
zum ersten Mal den
Winter miterlebt,
sagt zu mir: „Wie
traurig die Bäume
aussehen, wenn sie
so kahl sind.“ Ich
verstehe ihn. Tot
und trostlos sehen
sie aus, die Bäume.
Die nackten Zweige
strecken sie wie
dürre Finger dem
trüben Winterhim-
mel entgegen. Doch
der Schein trügt.
Das Bild ist keineswegs hoffnungslos. „Die
Bäume brauchen das“, sage ich. „Sie ruhen
während der kalten, harten Monate. Sie
heben sich ihre Energie für die sonnigen
Zeiten auf.“
Ich sehe wieder auf die Bäume. „Sicher“,
denke ich, „sie werden wieder grün. Aber
das dauert ja noch eine ganze Weile.“

Bäume haben Zeit, denn sie leben lang.
Doch wie lange kann ein Mensch das aus-
halten, dieses kühle Grau-in-Grau? Was,

wenn ein dunkler
Lebenswinter auch
im Mai und Juni
noch nicht vorbei
ist? Es gibt Krisen,
die können wir
nicht alleine durch-
stehen. Da ist es
gut, wenn wir uns
Hilfe holen, gerne
auch beim psycho-
logischen Exper-
ten.
Gott hilft auch. Er
verspricht, dass
nach dem dunklen
Winter ein Frühling
ohne Ende kom-
men wird.
Auch der kahlste
Baum wird wieder
grünen und blühen.
Es mag sein, dass

wir noch keine
Knospe am Baum

sehen. Es mag alles noch kahl und dürr sein,
es soll doch das blühende Leben werden.
Bis wir sehen dürfen, auf was wir hoffen,
schenke Gott uns Geduld.

Ihr Vikar Maximilian Schmid-Lorch

Impulse zu Röm 8,25:

Geduld

Geduldig dem Himmel entgegen
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Seit dem 01. Oktober 2019 bin ich, Marina
Roth, als Sekretärin für das evangelische
Pfarramt Empfingen angestellt.
Diese Stelle ist neu geschaffen worden und
zu meinen Tätigkeiten gehören die Öffent-
lichkeitsarbeit (z. B. die Texte für das Mittei-
lungsblatt), die Vorbereitung für den
Besuchsdienst der Kirchengemeinde Emp-
fingen sowie die Führung und Organisation
der Predigtpläne des Nahbereichs.
Nachdem ich die Stellenausschreibung im
Mitteilungsblatt der Gemeinde Empfingen
gelesen habe, habe ich mir gedacht, „das
wäre doch etwas für mich“. Ich bin mit
meiner Familie wohnhaft in Empfingen und
seit einigen Jahren ehrenamtlich für die
Kirchengemeinde Empfingen tätig und da
mir viele Gegebenheiten vertraut sind, fällt
die Einarbeitung einem wesentlich leichter.
Auch durch meine beruflichen Erfahrungen
als Verwaltungsfachwirtin im öffentlichen
Dienst sind mir einige Arbeitsschritte be-
reits vertraut.

Derzeit befinde
ich mich in El-

ternzeit.
Mein Sohn
Lias ist
fünf Jahre
und mein
Sohn Si-
mon ist

ein Jahr alt.

Eine Beschäftigung in Elternzeit hat für
mich den Vorteil, dass ich das Arbeitsleben
nicht verliere und ich weiterhin den Kontakt
zu meinem Job aufrechterhalten kann.
Beim Vorstellungsgespräch gibt es die üb-
lichen Fragen und auch die Frage „Warum
haben Sie sich bei uns beworben?“ wurde
gestellt. Die Antwort war, salopp gesagt,
ganz einfach: „Ich bin schon in das Gesche-
hen der Evangelischen Kirchengemeinde
Empfingen involviert. Sollte ich eine Zusage
für diese Stelle erhalten, bekomme ich ei-
nen kleinen Obolus für meine Tätigkeit und
so verbinde ich eine Tätigkeit, die mir Freu-
de bereitet, mit dem Nützlichen und kann
’was für unsere Haushaltskasse beisteuern.“
Ich freue mich auf die neuen Aufgaben, die
auf mich zukommen und auf die Arbeit mit
Pfarrer Gruber. Er wird für mich der An-
sprechpartner für alle inhaltlichen Arbeiten
und den Arbeitsumfang sein.
Auch freue ich mich, für Sie, liebe Gemein-
demitglieder, da zu sein und in Kontakt
treten zu dürfen. Erreichbar bin ich persön-
lich oder telefonisch jeden Donnerstag, in
der Zeit von 08.30 – 10.00 Uhr, im evange-
lischen Gemeindehaus. Gern können Sie mir
auch eine E-Mail schreiben unter
Marina.Roth@elkw.de

Ihre Marina Roth

Pfarramtssekretärin für Empfingen:

Neu im Team
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Synodalwahl
Rund ein Viertel der Kirchenmitglieder ha-
ben ihr Wahlrecht am 1. Dezember in An-
spruch genommen. Das entspricht dem
Niveau der letzten Kirchenwahl vor sechs
Jahren. Zum ersten Mal wurden landeskir-
chenweit die Wahlunterlagen als Briefwahl
zugestellt.
Insgesamt wertete Landesbischof July die
Kirchenwahl 2019 als Erfolg. Es müsse aber
auch in Zukunft noch viel dafür getan wer-
den, um mehr Menschen zu erreichen.

Kirchenwahlen bewegen:

Meine Kirche. Eine gute Wahl
Unter diesem Motto wurden am 01.12.2019
in der Evangelischen Landeskirche Würt-
temberg Kirchenwahlen durchgeführt. Da-
bei waren die neuen Mitglieder der Landes-
synode und die Kirchengemeinderäte auf 6
Jahre zu wählen.
Und am ersten Advent hatten dann die
Wähler das Wort. In allen drei Gemeinden
gab es bei den Kirchengemeinderats-
wahlen eine so genannte „Bestätigungs-
wahl“, in der die Wähler die Kandidaten
„bestätigten“, die sich für die Wahl und das
Ehrenamt bereit erklärten.
Besonders spannend war die Landessyno-
dalwahl, da sich aus unserer Gesamtkir-
chengemeinde Pfarrer Thorsten Volz zur
Wahl stellte. Wir gratulieren allen Synoda-
len zur Wahl und wünschen ihnen viel Kraft
und Gottes Segen.

Kirche für morgen
12 [+5] Sitze

Offene Kirche
31 [+1]

Lebendige Gemeinde
31 [-8] Sitze

Evangelium und Kirche
16 [+1] Sitz

Insgesamt
90 Sitze

16. Landessynode:

Sitzverteilung
Für die 16. Landessynode ergibt sich
folgende Zusammensetzung:
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Offene Kirche

Wahlergebnis des Wahlkreises 19:

Freudenstadt, Sulz/Neckar:
Wahlberechtigte: 63.568
Wähler: 15.837
abgegebene Stimmen: 42.089
Wahlbeteiligung 2019:  24,9%

Unsere Verteter in der Synode:

Gewählte Kandidaten
Im Wahlkreis 19 Freudenstadt, Sulz/Neckar
waren zwei Laien und ein Theologe zu wäh-
len. Es standen insgesammt sechs Kandi-
daten zur Wahl.
Gewählte Laien:

Jasmin Blocher 8.824
(Lebendige Gemeinde)
Britta Gall 8.260
(Kirche für morgen)

Gewählter Theologe:
Thorsten Volz 8.027
(Kirche für ALLE bzw. Evangelium
und Kirche )

Gewählt in die 16. Landessynode:

Ein herzliches Dankeschön
Für die breite Unterstützung und Rücken-
stärkung bei der Synodalwahl in unseren
Kirchengemeinden möchte ich mich herz-
lich bedanken. Dieses starke Wahlergebnis
ist nicht selbstverständlich und ich sehe das
Ergebnis als Auftrag, mich weiter für das
Wohl unserer Kirchengemeinden und der
Landeskirche einzusetzen.

Ihr Pfarrer und nun auch Landessynodaler
Thorsten Volz

Kleine Wahlstatistik

MEhR Synodalwahl
Mühlheim
Wahlberechtigte 520
Wähler 191
ergibt eine Wahlbeteiligung von 36,7%

Friedhelm Bühner (Theologe, LG):  34
Thorsten Volz (Theologe, KfA, EuK): 151
Britta Gall (Laiin, Kfm):  72
Jasmin Blocher (Laiin, LG):  115
Heike Betz (Laiin, LG):  35
Rolf Wörner (Laie, KfA, OK):  88

Renfrizhausen

Wahlberechtigte 326
Wähler 118
ergibt eine Wahlbeteiligung von 36,2%
Friedhelm Bühner (Theologe, LG):  12
Thorsten Volz (Theologe, KfA, EuK): 98
Britta Gall (Laiin, Kfm):  34
Jasmin Blocher (Laiin, LG):  55
Heike Betz (Laiin, LG):  23
Rolf Wörner (Laie, KfA, OK):  74

Empfingen
Wahlberechtigte  563
Wähler  117
ergibt eine Wahlbeteiligung von 20,8%
Friedhelm Bühner (Theologe, LG):  16
Thorsten Volz (Theologe, KfA, EuK): 91
Britta Gall (Laiin, Kfm):  51
Jasmin Blocher (Laiin, LG):  90
Heike Betz (Laiin, LG):  31
Rolf Wörner (Laie, KfA, OK):  46

Vielen DANK den freiwilligen Wahlhelfern.



6 ME R GEMEINDE

KGR-Amtsverpflichtung

„Im Aufsehen auf Jesus Christus, den alleinigen Herrn
der Kirche, bin ich bereit, mein Amt als Kirchengemein-
derat zu führen und dabei mitzuhelfen, dass das Evan-
gelium von Jesus Christus, wie es in der Heiligen Schrift
gegeben und in den Bekenntnissen der Reformation
bezeugt ist, aller Welt verkündigt wird. Ich will in
meinem Teil dafür Sorge tragen, dass die Kirche in
Verkündigung, Lehre und Leben auf den Grund des
Evangeliums gebaut wird, und will darauf Acht haben,
dass falscher Lehre, der Unordnung und dem Ärgernis
in der Kirche gewehrt wird. Ich will meinen Dienst im
Gehorsam gegen Jesus Christus nach der Ordnung un-
serer Landeskirche tun.“

Jenny Arendt
108 Stimmen (M)

Matthias Gössling
83 Stimmen (R)

Heike Weiler
146 Stimmen (R)

Bernd Dreiwurst
169 Stimmen (M)

Marion Groth
132 Stimmen (R)

Maria Schuller
98 Stimmen (R)

Thorsten
Schlotterbeck

214 Stimmen (M)

Regine Strobel
233 Stimmen (M)

Ilke Redel
Kirchenpflegerin

Thorsten Volz
Pfarrer



7ME R GEMEINDE

Amtsteinführung
Die neu gewählten Kirchengemeinderätinnen und Kir-
chengemeinderäte werden in einem feierlichen Gottes-
dienst in ihr Amt eingeführt:

12.01.2020 um 09:15 Uhr in Mühlheim
für die Kirchengemeinderäte
aus Mühlheim

12.01.2020 um 10:30 Uhr in Renfrizhausen
für die Kirchengemeinderäte
aus Renfrizhausen

12.01.2020 um 10:30 Uhr in Empfingen
für die Kirchengemeinderäte
aus Empfingen

Wir wünschen ihnen für ihr Amt viel Kraft
und Freude sowie Gottes Segen.

Ilke Redel
Kirchenpflegerin

Werner Wöhr
201 Stimmen (M)

Der neue Gesamtkirchengemeinderat:

Meine Gesamtkirchengemeinde. Eine gute Wahl!

Dr. Dorit Heger
107 Stimmen (E)

Regine
Hennig-Bau

75 Stimmen (E)

Georg Neumann
143 Stimmen (E)

Anke Reich
129 Stimmen (E)

Christoph Gruber
Pfarrer (E)

Marina Roth
99 Stimmen (E)

Wahlbeteiligung 2019 [2013]
Mühlheim 36,7% [36,5%]
Empfingen 20,8% [14%]
Renfrizhausen 36,19%  [35,8%]
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Seit mehr als einem Jahr bin ich nun schon
Vikar. Ich will einmal besehen, was seitdem
ist geschehen.
Zuerst denke ich an den Altar. Meine per-
sönlichen Höhepunkte sind die Tage, an
denen wir an diesem Tisch feiern, dass Je-
sus in Brot und Wein ganz für
uns da ist.
Dann denke ich an
den Taufstein. Er
erinnert mich an
die niedlichen
kleinen Men-
schen, über
denen ich
hier mit Was-
ser und Wort
Gottes Liebe
ausschütten
durfte.
Nun kommt
mir die Kanzel
in den Sinn. Got-
tes Wort liegt mir
brennend auf dem Her-
zen und den Lippen.
Die Klassenzimmer, in denen
ich lehre, haben mich eines ge-
lehrt: Auch als Lehrender bleibe ich Schüler.
Meine Gedanken schweifen auf den Fried-
hof. Hier habe ich Menschen in ihren dun-
kelsten Stunden mit Gottes Wort begleitet.
An diesen Ort, wo so viele Menschen ihre

Liebsten hingetragen haben, habe ich die
Osterkerze getragen, ein Zeichen der Aufer-
stehung Jesu.
Danach bin ich zum fröhlichen Osterfrüh-
stück im Gemeindehaus gegangen. Diese
Verschränkung von Klage und Dank, von

Trauer und Hoffnung ist es, die
mich in meinem Dienst so

reich macht.
Viel Zeit verbringe

ich in meinem Bü-
ro. Daran denke
ich zuletzt. Bü-
roarbeit ist
zwar lästig,
doch um der
Menschen wil-
len will alles
gut vorberei-
tet sein.

Ab Januar bis
Ende der ersten

Aprilwoche werde
ich der Gemeindear-

beit fernbleiben. In die-
ser Zeit werde ich nämlich

meine Phase der „Erweiterung
und Vertiefung“ auf dem Klos-

ter Kirchberg absolvieren. Auf die Erfah-
rungen dort freue ich mich sehr.
Für meinen weiteren Weg bitte ich Sie, dass
Sie mich weiterhin in Ihre Gebete einschlie-
ßen.

Vikar Schmid-Lorch - Rückblick und Ausblick:

Ein Jahr in unseren Gemeinden

Vikar Schmid-Lorch
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Christa Baiker und Tobias Baumann stellen sich vor:

Seelsorge im Ehrenamt

Seit Februar diesen Jahres besuchen Christa Baiker und Tobias Baumann einen Seelsorge-
kurs für Ehrenamtliche aus der Gemeinde. Diese Ausbildung dient dazu, dass sie Menschen,
die Seelsorge benötigen, ein Stück weit begleiten können. Ihre Aufgabenbereiche sind alte,
kranke und trauernde Gemeindeglieder zu besuchen.

Christa Baiker, geb. Wezel
Jahrgang 1956

Wohnhaft in Mühlheim

„Ich habe mir zur Aufgabe gemacht, Trau-
ernde und Hinterbliebene zu besuchen und
möchte gerne diese ein Stück begleiten.“

Tobias Baumann
Jahrgang 1972

Wohnhaft in Mühlheim

„Ich bin im Besuchsdienst tätig und besuche
die Gemeindemitglieder, die im Altersheim
wohnen.“

Christa Baiker und Tobias Baumann
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Wie oft vergessen wir, wo wir das Auto
geparkt haben, den Schlüssel hingelegt,
etwas Notwendiges einzukaufen …  Die
ganz alltägliche Vergesslichkeit wird in
der Bibelwoche zum Deuteronomium
aber nicht im Mittelpunkt stehen. Die
alltägliche Bitte „Denkst du bitte dran,
dass …“ ist schon näher am Anliegen des
Deuteronomiums dran. Denn nicht zu ver-
gessen, heißt auch, sich zu kümmern, Ver-
antwortung für andere und für die
Gemeinschaft, in der wir leben, zu über-
nehmen. Wie das gelingen kann, darum
geht es im Deuteronomium und darum
auch in dieser Bibelwoche.
Vergesst nicht – das ist nämlich eine
wichtige Aufforderung im 5. Buch Mose,
das auch Deuteronomium genannt wird.
Vergesst Gott nicht, seine Weisungen, sei-
ne Liebe, seine Sorge, seine Gegenwart,
seine Forderungen. Damals wie heute ist
das aktuell. Säkularisierung, also die Ver-
weltlichung, greift nicht erst heute um
sich. Sie war schon immer da. Wir heute
spüren es möglicherweise deutlicher und
hören und lesen davon, erfahren es in
unseren Gemeinden. Auch deshalb sind
die Texte aus dem 5. Buch Mose so aktu-
ell.
Identität ist ein weiteres Thema dieser
Bibelwoche. Wer wir sind, hängt zentral
damit zusammen, welche Geschichten wir
über uns erzählen, an was wir uns erin-

nern, welche Erfahrungen uns geprägt
haben, wo unsere Wurzeln liegen. Das
Deuteronomium erzählt von der Identität
des Gottesvolkes. Das 5. Buch Mose for-
dert seine Leserinnen und Leser dazu auf,
sich selbst in diese Geschichte zu verstri-
cken. Es behauptet, Gottes Wort hautnah
und prägend unter uns erfahrbar zu ma-
chen. Und das Wort Gottes macht mutig
für die Zukunft und heilt die Wunden der
Vergangenheit. Damit hält es uns im Le-
ben. Und das nicht nur zu biblischen
Zeiten, sondern auch bei den Themen, die
uns im neu beginnenden Jahr 2020 um-
treiben.
Die Bibelwoche ist wirklich ökumenisch,
das wird schon beim gemeinsamen Eröff-
nungsgottesdienst am Sonntag, 26. Janu-
ar, in St. Georg, deutlich. Aber auch in der
Zusammensetzung der Referentinnen
und Referenten. Das ist eine klasse Mi-
schung aus Haupt- und Ehrenamtlichen,
katholischen und evangelischen Ge-
schwistern. Auch die unterschiedlichen
Orte laden ein, andere Räume und Orte zu
besuchen. Eine Übersicht liegt dem Ge-
meindebrief bei. Also: Vergesst nicht – zu
kommen!

Von Sonntag, 26.01.2020 – Sonntag, 02.02.2020
täglich, Beginn 20.00 Uhr außer sonntags.

Alle Veranstaltungstermine und Orte entnehmen
Sie bitte dem beigelegten Handzettel.

Mit sieben Texten unterwegs:

Vergesst nicht…
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Alles geht schief! Das wird nix mehr! War-
um neigen so viele Menschen dazu, die
Zukunft als Zeit der Niederlagen, Misser-
folge, ja Katastrophen zu beschreiben?
Angst und Sorge treiben sie an. Wenn die
anderen Leute in Familie und Gesellschaft
ihnen nicht glauben, reagieren sie mit
einem Achselzucken: Ihr habt halt keine
Ahnung! In ihrer pessimistischen Haltung
fühlen sie sich von diversen Medien und
Gruppen bestätigt, wenn diese einzelne
Vorfälle und Ereignisse als Belege dafür
deuten, dass der Untergang des Abend-
landes unmittelbar bevorsteht.
Angst und Sorge sind zentrale Elemente
menschlichen Bewusstseins. Sie dürfen
aber nicht dominieren und Menschen in
Hoffnungslosigkeit fallen lassen. Unser
Motto für die Fastenzeit 2020, „Zuversicht!
Sieben Wochen ohne Pessimismus“, soll im

Sinne Jesu Christi dazu ermuntern, Zu-
kunftsangst und Misstrauen zu überwinden.
In der Geschichte von Tod und Auferste-
hung, der die Fastenzeit und Ostern gewid-
met sind, lebt neben Glaube und Liebe das
Prinzip Hoffnung, wie es Paulus in seinem
Brief an die Korinther beschreibt.
Wir möchten mit Texten und Bildern dazu
ermuntern, auch in schwierigsten Lebens-
phasen nicht zu übersehen, wie viel Ver-
stand, Mut und Können in uns, in unseren
Familien, Freundeskreisen und Gemein-
schaften steckt. Mit Zuversicht kann es ge-
lingen, aus Krisen zu lernen und gemeinsam
neue Wege zu entdecken. Wir kriegen das
schon hin! Kein Grund zu Pessimismus!

Arnd Brummer,
Geschäftsführer der Aktion „7 Wochen Ohne“

Die Fastenaktion der evangelischen Kirche
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Frauen aus Simbabwe haben für den Welt-
gebetstag am 6. März 2020 den Bibeltext
aus Johannes 5 zur Heilung eines Kranken
ausgelegt: „Steh auf! Nimm deine Matte
und geh!“, sagt Jesus darin zu einem Kran-
ken. In ihrem Weltgebetstags-Gottesdienst
wollen die Simbabwerinnen alle Mitwirken-
den spüren lassen: Diese Aufforderung gilt
allen, Gott öffnet damit Wege zu persön-
licher und gesellschaftlicher Veränderung.
Die Situation in dem krisengeplagten Land
im südlichen Afrika ist alles andere als gut:
Überteuerte Lebensmittel, Benzinpreise in
unermesslichen Höhen und steigende Infla-
tion sind für sie Alltag und nur einige der
Schwierigkeiten, die sie zu bewältigen ha-
ben.
Die Gründe für den Zusammenbruch der
Wirtschaft sind jahrelange Korruption und
Misswirtschaft und vom Internationalen
Währungsfonds auferlegte, aber verfehlte
Reformen. Bodenschätze könnten Simbab-
we reich machen, doch davon profitieren
andere.
Dass Menschen in Simbabwe aufstehen und
für ihre Rechte kämpfen, ist nicht neu: Viele
Jahre kämpfte die Bevölkerung für die Un-
abhängigkeit von Großbritannien, bis sie
das Ziel 1980 erreichten. Doch der erste

schwarze Präsident, Robert Mugabe, regier-
te das Land 37 Jahre und zunehmend auto-
ritär. Noch heute sind Frauen benachteiligt.
Oft werden sie nach dem Tod ihres Mannes
von dessen Familie vertrieben, weil sie nach
traditionellem Recht keinen Anspruch auf
das Erbe haben, auch wenn die staatlichen
Gesetze das mittlerweile vorsehen.
Die Frauen aus Simbabwe haben verstan-
den, dass Jesu Aufforderung allen gilt, und
nehmen jeden Tag ihre Matte und gehen.
Mit seiner Projektarbeit unterstützt der
Weltgebetstag Frauen und Mädchen welt-
weit in ihrem Engagement: zum Beispiel in
Simbabwe, wo Mädchen und Frauen den
Umgang mit sozialen Medien einüben, um
ihrer Stimme Gehör zu verschaffen; mit ei-
ner Kampagne in Mali, die für den Schulbe-
such von Mädchen wirbt.
Zusätzlich möchte der Weltgebetstag das
hoch verschuldete Simbabwe durch eine
teilweise Entschuldung entlasten. Deshalb
richtet sich der Weltgebetstag mit einer
Unterschriftenaktion an die Bundesregie-
rung. Das Geld soll Simbabwe stattdessen
in Gesundheitsprogramme investieren, die
der Bevölkerung zugutekommen. Unter-
schriften sind auf einer Unterschriftenliste
am Weltgebetstag oder online
(www.weltgebetstag.de/aktionen) möglich.

„Rise! Take Your Mat and Walk” von Nonhlanhla Mathe.

6. März Weltgebetstag:

Steh auf und Geh!
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Nach erneut sehr guten Erfahrungen und
Rückmeldungen mit den „gemeinsam fei-
ern“ Gottesdiensten sind auch für 2020 vier
Termine geplant (s. Kasten). Immer, wenn
die gelben Banner an der Straße hängen,
ist klar: Bald wird wieder gemeinsam Got-
tesdienst gefeiert. Als Orte haben sich die
Gemeindehäuser bewährt, da es mit Kaffee
und Imbiss dort einfacher ist und die Über-
tragung in den Familienraum gut an-
kommt. 2020 gibt es aber auch einen
neuen Ort: Auf dem Hof von Susanne und
Roland Frommer wird es einen Gottes-

dienst geben. Das war schon in der Kon-
zeptphase eine Idee, auch ganz andere
Orte auszusuchen. Ich freue mich, dass wir
nun auch das ausprobieren können. Aber
immer gilt: gemeinsam feiern ist Pro-
gramm. Zeigen Sie, dass Sie dieses Ange-
bot gut finden, indem Sie daran
teilnehmen und auch andere dazu einla-
den! Gerade, wenn der Gottesdienst einmal
nicht am eigenen Ort gefeiert wird, ist es
ein ermutigendes Zeichen, dass viele aus
den anderen Gemeinden dabei sind. So
geht das in die richtige Richtung!

Termine 2020
02.02.2020  Zum Abschluss der ökumenischen Bibelwoche
  im Gemeindehaus Renfrizhausen
  Mit Musikteam vom Wandbühl

26.04.2020  Auf dem Frommerhof (Birkenhof 1, Mühlheim)
  Mit Vitamin-C-Band

30.08.2020  Auf dem Wandbühl
31.10.2020 Filmgottesdienst im evangelischen Gemeindehaus
  Empfingen

Gemeinsam
  feiern
Evangelische Kirchengemeinden: Mühlheim - Empfingen - Renfrizhausen

https://www.mehr-kirchengemeinde.de/index.php?id=241803
https://www.mehr-kirchengemeinde.de/index.php?id=241803
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Vom 19. August bis 02. September 1846
trafen sich in London bei einer Weltkonfe-
renz 921 leitende evangelische Christen aus
52 verschiedenen kirchlichen Gemein-
schaften, aus Europa und den USA. Sie
setzten mit dieser Konferenz einen Kontra-
punkt zu den zunehmenden Kirchen- und
Gemeindespaltungen.
So wurde die Evangelische Allianz als das
erste interkonfessionelle Einigungswerk ge-
gründet. Bei jener Gründungskonferenz ei-
nigte man sich auf eine Glaubensbasis.
Diese enthält im Wesentlichen die grundle-
genden Glaubenssätze des Apostolischen
Glaubensbekenntnisses. Als praktisches
Zeichen der Gemeinsamkeit wurde 1846
auch beschlossen, sich einmal jährlich eine
Woche lang über die Konfessions- und De-
nominationsgrenzen hinweg zum gemein-
samen Gebet zu treffen. Hieraus ist die
Allianzgebetswoche entstanden.
Auch in unserer Region gibt es vom 12. bis
19. Januar eine solche Woche. Das ist eine

gute Chance auch über die Gemeinde-
grenzen hinweg Menschen kennenzulernen.
Im Gemeindehaus in Renfrizhausen und in
Empfingen gibt es auch einen von vielen
Gebetsabenden in dieser Woche.
Mit anderen gemeinsam für diese Welt und
die Einheit unter uns Christen zu beten, tut
gut und bringt zusammen. Wir haben das in
Empfingen im vergangenen Jahr eindrück-
lich erlebt. Darum sind wir auch gerne dies-
mal wieder dabei. Der Gebetskreis für
Frauen, der sich dienstags bei Angelika
Gamerdinger trifft, bereitet mit vor und der
Singkreis wirkt mit.

Alle Termine unter: www.mehr-
kirchengemeinde.de/aktuelles/

Termine bei uns in den Gemeindehäusern:
Empfingen: Montag, 13.01.20, 19.30 Uhr
Mühlheim/Renfrizhausen:
Dienstag, 14.01.20, 19.30 Uhr

Allianzgebetswoche:

Weltweite Woche des Gebets
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https://www.mehr-kirchengemeinde.de/index.php?id=241803
https://www.mehr-kirchengemeinde.de/index.php?id=241803
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Immer um 9.00 Uhr im Empfinger Gemeindehaus:

Einladung zum Zuhören, das Empfinger Frühstück

Ich glaube, hilf meinem Unglauben
21. Januar: Christoph Gruber
Pfarrer
Impulse zur Jahreslosung.

Warum müssen Pfarrstellen abge-
baut werden?
24. März: Ulrich Vallon
Dekan
Der Dekan unseres Kirchenbezirks Sulz, Ulrich Val-
lon, wird uns Erklärungen zum Pfarrplan 2024 ge-
ben. Warum müssen Pfarrstellen abgebaut werden,
wie auch die Empfinger Pfarrstelle?

Shell Jugendstudie erklärt
16. April (Donnerstag): Dr. Thomas Gensicke
Sozialforscher, Berater und Autor
Dr. Thomas Gensicke von der Gensicke Sozialfor-
schung München wird uns über die neuesten Ergeb-
nisse der Jugendforschung (Shell Jugendstudie und
McDonalds-Ausbildungsstudie) informieren.

Eingeladen sind alle, die gerne ausgiebig
und ungezwungen miteinander frühstücken

und zu einem bestimmten Thema
miteinander ins Gespräch kom-

men wollen. Damit wir ge-

nügend Backwaren, Kaffee und Tee vorrätig
haben, bitten wir um vorherige Anmeldung
unter Telefon 07485-1515.
Beginn: dienstags 9.00 Uhr, Ort: evangeli-
sches Gemeindehaus Empfingen, Weiher-
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Die  Jahreshauptversammlung der Kings
Scouts Deutschland e.V.  ist im kommenden
Jahr in Empfingen, und somit beim südlichs-
ten Stamm des Vereins. Vor ca. 8 Jahren war
der Treffpunkt der jährlichen Hauptver-
sammlung zum ersten Mal Empfingen. In
der Zwischenzeit war man dann auch bei
den Mitgliedsstämmen in Chemnitz, Ro-
stock und Oldenburg zu Besuch. Nun freuen
wir uns auf die Vertreter aus dem ganzen
Bundesgebiet.
Am Freitagabend, 20. März, ist zunächst ein
gemütliches Zusammensein. Beim Abend-
essen können sich die Stämme aus ganz
unterschiedlichen Regionen, Umständen
und Kirchengemeinden austauschen, von-
einander profitieren und gute Ideen zu
Pfadfinderaktionen im eigenen Stamm mit-
nehmen.
Die Nacht verbringen die „Auswärtigen“ im
evangelischen Gemeindehaus in Empfingen.
Samstags ist dann die eigentliche Jahres-
hauptversammlung. Um 10 Uhr geht es los.

Dass dabei die geistliche Gemeinschaft
nicht zu kurz kommen soll, ist bei den Kings
Scouts selbstverständlich.
Bei den Beratungen geht es um die Belange
des Vereins. So stehen Wahlen des Vorsit-
zenden, des Kassenwarts und des Kassen-
prüfers an. Zukünftige stammübergreifende
Themen werden besprochen und das nächs-
te Bundescamp und die Ausbildungscamps
geplant. Berichte aus den Stämmen geben
allen Einblicke in die Entwicklungen der
einzelnen Stämme. Die Bundesmaterial-
kammer wird Neuheiten vorstellen. Letztes
Jahr waren das beispielsweise T-Shirts, die
in unserem Stamm Empfingen sehr gut an-
kamen.
Das Wochenende wird mit einem gemein-
samen Gottesdienst beschlossen, der auch
gleichzeitig Gemeindegottesdienst sein
wird. Dazu bereits heute herzliche Einla-
dung!

Mirjam Blocher, Stammleiterin

Jahreshauptversammlung der Kings Scouts:

Ganz Deutschland zu Besuch
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Die Empfinger King Scouts am Lagerfeuer
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Ökumenisches Krippenspiel in Empfingen:

Neue Wege in Empfingen
In diesem Jahr wird das Krippenspiel in
Empfingen an Heiligabend ökumenisch. Be-
reits seit Ende November proben die Kinder
der Evangelischen und Katholischen Kir-
chengemeinde Empfingen gemeinsam ihr
Stück „Auf dem Heuboden“. Dabei erleben
zwei Kinder das Weihnachtsgeschehen aus
ganz anderer Perspektive.
Wir freuen uns über diese schöne und un-
komplizierte Zusammenarbeit. Viele Platz-
probleme, die es in der Kapelle gab, sind
damit gelöst und für konfessionsverbin-
dende Familien ist es nun gar keine Frage
mehr, wo man zum Krippenspiel geht. Na-
türlich in St. Georg um 15.30 Uhr, wo alle
gemeinsam das Wunder von Weihnachten
erleben und die wichtige Botschaft hören:
Jesus ist geboren, der Retter ist nun da!

M/R Krippenspiel der Kinderkirchen:

„Ihr Kinderlein kommet“
Die Proben für das Krippenspiel laufen be-
reits auf Hochtouren. Und wir freuen uns
auf viele Menschen beim Gottesdienst zum
4. Advent in Mühlheim um 10.00 Uhr.

Übrigens, Kinderkirche ist jeden Sonntag
um 9.30 Uhr im Gemeindehaus Mühlheim-
Renfrizhausen. Hast Du auch Lust auf Kin-
derkirche?
Es freuen sich auf Dich die KiKi-Mitarbeiter:
Dietmar, Werner, Martin, Lena, Hanna und
Andrea.
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Grafik: gemeindebrief-evangelisch.de
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60. Aktion - Brot für die Welt - Opferzweck:

Hunger nach Gerechtigkeit
„Hunger nach Gerechtigkeit“ lautet das
Motto der 60. Aktion. Denn bis heute leben
Millionen in Armut, werden verfolgt, gede-
mütigt oder ausgegrenzt. Brot für die Welt
setzt sich dafür ein, diese Situation global
und nachhaltig zu ändern. Weitere Infos
entnehmen Sie bitte dem beigelegten
Handzettel. Fo
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„Sammelt die übrigen Brocken auf, dass
nichts umkomme.“ Joh 6,12.
Wie  in jedem Jahr sammeln wir in unseren
Gemeinden  wieder  Damen-, Herren-  und
Kinderkleidungsstücke  aller  Art,  Unterwä-
sche, Tisch- und Bettwäsche sowie Schuhe,
jedoch keine Lumpen oder Abfälle.
Entsprechende  Kleidersäcke und Handzet-
tel bekommen Sie mit diesem Gemeinde-
brief.
Die   Bethel-Sammlung  findet  in diesem
Winter erst im Januar 2020 statt.
Abgabestellen sind:
Evangelisches Pfarramt Mühlheim,  in der
Garage von Montag, 27.01. bis Freitag,
31.01., jeweils ganztägig bis 20.00 Uhr.
Im Foyer des Rathauses Renfrizhausen,
Freitagvormittag, 31.01., von 9.00–12.00
Uhr.
In Empfingen ist die Kleiderabgabe am
Samstag, 01.02., in der Zeit von 9.00–12.00

Kleidersammlung Bethel:

Jeder Brocken hilft!
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Manche sind verwirrt, manche haben sie
noch gar nicht beachtet, andere stehen
stirnrunzelnd davor: Es geht um die Plakate,
die gerade im ev. Gemeindehaus Empfingen
ausgestellt sind.
„Das Bibel Projekt“ hat es sich zur Aufgabe
gemacht, biblische Erzählungen und The-
men in kurzen, kreativen Videos anschau-
lich zu vermitteln. Diese Videos helfen, den
Aufbau eines biblischen Buches oder ein
biblisches Thema besser zu verstehen und
anderen weiterzugeben! Denn wer von uns
weiß schon, was Lukas in seinem Evangeli-
um erzählt, was im Buch Josua steht oder
wie erstaunlich die Offenbarung aufgebaut
ist.
Mit den Videos erhält man schnell einen
Überblick. Die Videos können zwar nicht
das Bibellesen ersetzen, sie sollen aber den
roten Faden durch jedes biblische Buch
aufzeigen und damit zum besseren Ver-
ständnis der Geschichte Gottes führen. Die
Arbeit hat ihre Ursprünge in den USA und
heißt dort "The Bible Project". Seit Anfang

2016 wird dieses Projekt auch im deutsch-
sprachigen Raum umgesetzt. Es entstehen
kurze Videos, die sich mit Gottes Geschichte
und seinem Wort beschäftigen.
Viele Menschen investieren sich in dieses
Projekt, aus Liebe und Wertschätzung zur
Bibel selbst. Sie erzählt die große Geschich-
te Gottes mit uns Menschen vom Anfang bis
zum Ende – immer mit dem Fokus auf Jesus
Christus. Auch die Evangelische Landeskir-
che in Württemberg unterstützt dieses Pro-
jekt. Wer einige der Videos angeschaut hat,
schaut weniger verwirrt oder stirnrunzelnd
vor den Postern im evangelischen Gemein-
dehaus in Empfingen!
 www.dasbibelprojekt.de/videos

Oder einfach den QR-Code scannen und
sofort ein Video anschauen!

Das Bibelprojekt:

Mit Kurzvideos die Bibel entdecken!
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Datum Veranstaltung

15. Dezember

Sonntag, 14.00 Uhr
Adventsnachmittag Empfingen

Ev. Gemeinde-
haus

11. Januar

Samstag, 9.00 Uhr

Tannenbaumsammlung
des Posaunenchores

Mühlheim,
Renfrizhausen

26. Jan.-02. Feb.
Sonntag bis Sonntag

Ökumenische Bibelwoche Siehe Flyer Siehe Flyer

27. Jan. - 31. Jan.
Montag bis Freitag

Kleidersammlung Bethel Mühlheim
Garage
Pfarrhaus

31. Januar
Do., 9.00-12.00 Uhr

Kleidersammlung Bethel Renfrizhausen Rathaus

01. Februar

Samstag, 9.00 Uhr
Kleidersammlung Bethel Empfingen

Ev. Gemeinde-
haus

03. März

Dienstag, 19.00 Uhr

Vortrag: Islam und Christentum
mit Gamze Willemsen

Mühlheim,
Renfrizhausen

Gemeindehaus

06. März

Freitag, 19.30 Uhr

Feier des Weltgebetstages / Weltge-
betstagsland 2020: Simbabwe

Mühlheim,
Renfrizhausen

Gemeindehaus

14. März

Samstag, ab 19.30 Uhr

Cooltur-Café mit Steffi Neumann
und Uli Schwenger

Mühlheim,
Renfrizhausen

Mühlbachhalle
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So spricht der Herr, der dich geschaffen hat:
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;

ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein!
Jesaja 43,1
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Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, der wird leben, ob er gleich stürbe.

Johannes 11,25
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Termine im Dezember
Monatsspruch aus Jesaja 50,10:

Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht leuch-
tet, der vertraue auf den Namen des Herrn und

verlasse sich auf seinen Gott.

So, 15.12.2019 – 3. Advent
09.15  Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst (Präd. Strobel)
10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst (Präd. Strobel)
14.00  Empfingen - Gemeindehaus
 Adventsnachmittag
Di., 17.12.2019
15.45 Empfingen- Pflegeheim Rosengar-
 ten, ökum. Gottesdienst
 (Pfr. Gruber/Diakon Gemeinder)
Fr., 20.12.2019 - Schulgottesdienste
08.30  Empfingen - St. Georg
 (Pfr. Gruber/ Gmderef. Perktold)
09.00  Mühlheim - Kilianskirche (Volz)
14.30  Empfingen - Seniorenheim
 Schanzgasse, ökum. Gottesdienst
 (Pfr. Gruber / Diakon Gemeinder)
So., 22.12.2019 – 4. Advent
10.00 Mühlheim - Kilianskirche
 Gemeinsamer Familiengottedienst
 mit Krippenspiel (Pfr. Volz)
Di., 24.12.2019 – Heilig Abend
16.00  Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst (Vikar Schmid-Lorch)
15.30 Empfingen - St. Georg
 Ökumen. Familiengottesdienst mit
 Krippenspiel
 (Pfr. Gruber / Gmderef. Perktold)
17.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
 Christvesper (Vikar Schmid-Lorch)

18.00 Empfingen - Kapelle
 Christvesper (Pfr. Gruber)
Mi., 25.12.2019 – Christfest I
09.15 Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl in
 Form der Ev. Messe
 (Pfr. Volz; mit Kirchenchor)
10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst mit Abendmahl in
 Form der Ev. Messe (Pfr. Volz)
Do., 26.12.2019 – Christfest II
09.15  Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst (Pfr. Wegner-Denk)
10.30 Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst (Pfr. Wegner-Denk)
10.30 Empfingen - Kapelle
 Weihnachtsgottesdienst
 (Pfr. Gruber)
So.,29.12.2019 – 1. So. n. d. Christfest
18.00 Isingen - Distrikt-Kantatengottes
 dienst

(Infos zu ggb. Zeit in der Presse)
Di.,31.12.2019 – Altjahrabend
16.00  Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst, mit Kirchenchor und
 Abendmahl (Vikar Schmid-Lorch)
17.00 Empfingen - Kapelle
 Gottesdienst mit Abendmahl
 (Pfr. Gruber)
17.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 (Vikar Schmid-Lorch)
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Termine im Januar
Monatsspruch aus 1 Kor 1,9:

Gott ist treu.

Mi., 01.01.2020 – Neujahrstag
19.00  Mühlheim – Kilianskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl und
 Posaunenchor
 (Vikar Schmid-Lorch)
So., 05.01.2020 – 2. So. n. d. Christfest
09.15  Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst (Vikar Schmid-Lorch)
10.30  Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst (Vikar Schmid-Lorch)

So., 06.01.2020 – Epiphanias
10.00  Vöhringen - Petruskirche
 Distriktgottesdienst
 (Pfr. Kircher)
So., 12.01.2020 – 1. So nach Epiphanias
09.15  Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst mit KGR
 (Verabschiedung/Einführung; Pfr.
 Volz)
10.30  Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst mit KGR
 (Verabschiedung/Einführung; Pfr.
 Volz)
10.30  Empfingen – Kapelle
 Gottesdienst mit KGR
 (Verabschiedung/Einführung;
 Pfr. Gruber, mit Abendmahl)

 GOTTESDIENSTE
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So., 19.01.2020 – 2. So. nach Epiphanias
09.15  Renfrizhausen  - Michaelskirche
 Gottesdienst  (Pfr.i.R. Ruoff)
10.30  Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst (Pfr.i.R. Ruoff)
So., 26.01.2020 – 3. So. nach Epiphanias
09.15 Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst (Pfr. Volz)
10.30  Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst (Pfr. Volz)
10.30  Empfingen - St. Georg
  Gottesdienst zur Eröffnung der
 ökumen. Bibelwoche
 (Pfr. Gruber/Dekan Halter)

Termine im Februar
Monatsspruch aus 1.Kor. 7, 23:

Ihr seid teuer erkauft;
werdet nicht der Menschen Knechte.

So., 02.02.2020 – Darstellung des Herrn
10.00 Renfrizhausen - Gemeindehaus
 Stehkaffee und dann um
10.30  „gemeinsam feiern“- Gottesdienst
 Abschlussgd. der  ökumen. Bibel
 woche
 (Pfr. Volz, gemeinsam-feiern-
 Team; Wandbühl-Band),
 mit anschl. Mittagessen
So., 09.02.2020 – Septuagesimä
09.15  Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst (Pfr. Volz)
10.30  Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst (Pfr. Volz); mögl.
 Taufsonntag
10.30 Empfingen - Kapelle
 Familiengottesdienst mit Taufe

 (Pfr. Gruber, Team der ökumen.
 Kinderkirche)
So., 16.02.2020 – Sexagesimä
09.15  Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst (Pfr. Volz)
10.30  Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst (Pfr. Volz); mögl.
 Taufsonntag
So., 23.02.2020 – Estomihi
09.15 Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 (Pfr.in Henschel)
10.30  Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 (Pfr.in Henschel)
10.30  Empfingen - Kapelle
 Gottesdienst (Präd. Strobel)

Termine im März
Monatsspruch aus Markus 13,37:

Jesus Christus spricht: Wachet!

So., 01.03.2020 – Invokavit
09.15  Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst (Pfr. Volz)
10.30  Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst mit Taufen (Pfr.
 Volz)
Fr., 06.03.2020 – Weltgebetstag

Empfingen - St. Georg / Kath.
 Gemeindehaus
Fr., 06.03.2020 – Weltgebetstag
19.30  Mühlheim/Renfrizhausen

Gemeindehaus
So., 08.03.2020 – Reminiszere
09.15  Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst (Pfr. Volz)
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10.30  Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst (Pfr. Volz); mögl.
 Taufsonntag
10.30  Empfingen - Kapelle
 Gottesdienst (Pfr. Gruber)
So., 15.03.2020 – Okuli
09.15  Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst (Pfr. Volz)
10.30  Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst (Pfr. Volz)
So., 22.03.2020 – Lätare
09.15  Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst (Prädikant Weißer)
10.30  Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst (Prädikant Weißer)
10.30 Empfingen - Kapelle oder ev. Gh.
 Gottesdienst anl. der Bundes-
 versammlung der Pfadfinder
 Kings Scouts (Pfr. Gruber)
So., 29.03.2020 – Judika
10.30 Empfingen - ev. Gemeindehaus
 Konfirmanden-Abendmahlsgottes-
 dienst für alle drei Gemeinden
 (Pfr. Gruber, Pfr. Volz)

Termine im April
Monatsspruch aus 1.Kor 15,42:

Es wird gesät verweslich und wird auferste-
hen unverweslich.

Do., 02.04.2020
08.30 Empfingen - St. Georg
 Ökumen. Schulgottesdienst
 (Pfr. Gruber/ Gmderef. Perktold)
So., 05.04.2020 – Palmsonntag
09.15  Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst (Prädikant Siegl)

10.30  Renfrizhausen - Michaelskirche
  Gottesdienst (Prädikant Siegel)
14.00- Empfingen - Ökumenischer
18.00   Passionsweg beim Tälesee
Do., 09.04.2020 – Gründonnerstag
16.30  Gemeindehaus MR
 Tischabendmahl  (Pfr. Volz)
19.00  Gemeindehaus MR
 Feierabendmahl in Anlehnung an
 eine Sederfeier (Pfr. Volz+Team)
Fr., 10.04.2020 – Karfreitag
09.15  Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 (Vikar Schmid-Lorch)
10.30  Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 (Vikar Schmid-Lorch)
10.30  Empfingen - Kapelle
 Gottesdienst mit Abendmahl
 (Pfarrer Gruber)
14.00- Empfingen - Ökumenischer
18.00   Passionsweg beim Tälesee
So., 12.04.2020 – Ostersonntag
05.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
 Osternacht (Vikar Schmid-Lorch,
 Team)
09.15 Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst
 (Pfr. Volz, mit Abendmahl)
10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst (Pfr. Volz,
 mit Abendmahl;
 mögl. Taufsonntag)
10.30 Empfingen - Kapelle
 Gottesdienst (Pfr. Gruber)
Mo., 13.04.2020 – Ostermontag
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst (Pfr. Wegner-Denk)
10.30 Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst (Pfr. Wegner-Denk)
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Ansprechpartner von A-Z
Alle aktuellen Termine und zusätzliche Infor-
mationen zu den Veranstaltungen können
auch auf den Homepages nachgelesen wer-
den:

www.mehr-kirchengemeinde.de

www.evangelisch-in-empfingen.de

Beerdigungschor:

M Gisela und Wolfgang
 Heinzelmann
 Tel. 07454/8521

Besuchsdienst:

E Christoph Gruber
 Tel. 07485/8424020

M/R Thorsten Volz
 Tel. 07454/98274

Bibel aktuell:

M/R Friedrich W. Schmid
 Tel. 07454/89222

Empfinger Frühstück:

E Anke Reich
 Tel. 07485/1515

Frauen im Gespräch:
E Anni Gallenmüller
 Tel. 07485/1342

Frauenkreis „Auszeit“:

M/R Ingrid Göhring
 Tel. 07454/87313

Frauenkreis:

M/R Gisela Heinzelmann
 Tel. 07454/8521

Frauentreff:

M/R Gisela Stocker
 Tel. 07454/8243

Claudia Haack
 Tel. 07454/87369

Ruth Schmid
 Tel. 07454/89222

Gebetskreis für Frauen:

E Angelika Gamerdinger
 Tel. 07485/983626

Handarbeitstreff / Bastelkreis:

E Karin Effenberger
 Tel. 07485/307
M/R Ilke Redel
 Tel. 07454/87389

Hausmeisterin Gemeindehaus:

M/R Elke Müller
 Tel. 07454/8543

E Emma Galwas-Waal
 Tel. 07485/9787879

Jugendtreff:

M/R/E Thorsten Volz
 Tel. 07454/98274

 Ilke Redel
 Tel. 07454/87389

Jungschar:

M/R Leonie Dreiwurst
 Finn Gruber
 Tom Schon
 Jonas Stein

Kinderkirche:

M Dietmar Stocker
 Tel. 07454/98222

R Martin Weiler
 Tel. 07454/98393

E Dorothea Pfundstein
 Tel. 07483/912764
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RUFEN SIE UNS AN
Auf viele Fragen weiß das Service-Telefon
der evangelischen Kirche eine Antwort:

SERVICE-Telefon
0800-50 40 60 2

Kostenloses Service-Telefon der evangeli-
schen Kirche, Montag bis Freitag, 9 bis 18
Uhr

Kirchenchor:

M/R Ingrid Wezel
 Tel. 07454/8477

Kirchengemeinderat (KGR):

M Dietmar Kuscha
 Tel. 07454/89484

R Friedrich W. Schmid
 Tel. 07454/89222

E Georg Neumann
 Tel. 07485/606

Vorsitzender des Gesamt-KGRs:

M Dietmar Kuscha
 Tel. 07454/89484

Krabbelkäfer:

M/R Alexandra Strobel
 Tel. 07454/9607112

Männerkochkurs:

E Rainer Reichensperger
 Tel. 07485/983686

Mesnerin:

M Susanne Frommer
 Tel. 07454/8465

R derzeit vakant

E Emma Galwas-Waal
 Tel. 07485/9787879

Organist/-in:

M/R Ralf Rademacher
 Tel. 07454/406775

M/R Ruth Schmid
 Tel. 07454/89222

E/M/R Dr. Dorit Heger
 Tel. 07485/72411

E/M/R Constance Herwanger
 Tel. 07485/983590

Pfadfinder Kings Scouts:

E Mirjam Blocher
 Tel. 07454/92730

Posaunenchor:

M/R Roland Frommer
 Tel. 07454/8465

Seniorenkreis 60plus:

E Christoph Gruber
 Tel. 07485/8424020

Gabriele Philipp
 Tel. 07485/98123

Singkreis:

E Dr. Dorit Heger
 Tel. 07485/72411

Sunny-Kids:

M/R Susanne Frommer
 Tel. 07454/8465

Vitamin-C-Band:

M/R Familie Frommer
 Tel. 07454/8465

Zwergentreff:

E Marina Becker
 Sarah Lehmann
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Pfarramt Mühlheim-Renfrizhausen
Pfarrer Thorsten Volz
Empfinger Str. 1
72172 Sulz-Mühlheim
Tel. 07454/98274
Fax 07454/98275
Pfarramt.Muehlheim-am-Bach@elkw.de
Persönliche E-Mail:
Thorsten.Volz@elkw.de

Vikar Maximilian Schmid-Lorch
Bei der Kirche 2
72172 Sulz-Mühlheim
Tel. 07454/9761477
Persönliche E-Mail:
Maximilian.Schmid-Lorch@elkw.de

Gemeindehaus Renfrizhausen (GH-MR)
Mühlheimer Str. 43
72172 Sulz
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Impressum:

Pfarramt Empfingen
Pfarrer Christoph Gruber
Weiherplatz 6
72186 Empfingen
Tel. 07485/8424020
www.evangelisch-in-empfingen.de
Pfarramt.Empfingen@elkw.de
Persönliche E-Mail:
Christoph.Gruber@elkw.de

Pfarramtssekretärin Sonja Kimmich
Persönliche E-Mail:
Sonja.Kimmich@elkw.de
Sprechzeiten:  Di.  10.00–12.00 Uhr
 Do.  08.00–10.00 Uhr
 und 17.00–18.00 Uhr

Pfarramtssekretärin Marina Roth
Persönliche E-Mail:  Marina.Roth@elkw.de
Sprechzeiten:  Do.  8.30–10.00 Uhr

Kirchenpflege der Gesamtkirchengemeinde
Ilke Redel
Tel. 07454/87389
E-Mail: kirchenpflegemuehlheim@arcor.de

Bankverbindung der Gesamtkirchgemeinde
BLZ 642 500 40 - Kto. 402 127
Kreissparkasse Sulz
IBAN   DE23 6425 0040 0000 4021 27
BIC      SOLADES1RWL (Rottweil)

Gemeindehaus Empfingen (GH-E)
Weiherplatz 6
72186 Empfingen

Homepage der Gesamtkirchengemeinde
www.mehr-kirchengemeinde.de
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